
Art des Jagdbezirks: 

 

 
 

Landschaftsinformationsbogen (LIB) 
 

 
 

 

Reviername Reviergröße (ha) 
 

Gemeinschaftlicher Jagdbezirk Eigenjagdbezirk 

 

   Ansprechpartner  

 

 
 

Name 

Adresse 

 

 

 
 

E-Mail 

   Lage des Reviers (Gemeinde, Gemarkung):  

An Siedlungsbereich grenzend Siedlungsfern 

 
   Anzahl der Mitglieder der Jagdgenossenschaft:  

bis 10 10 bis 20 über 20 

 
   Kulissenverhältnisse: Wald-/Offenlandanteil in %  

 

 

Wald Offenland 

      Anzahl der Offenlandbewirtschafter:  

Telefon tagsüber 
bis 5 5 bis 15 über 15 

 

   Schutzgebiete in der Landschaft:  

Nein Ja 

 
 

Name 

 
Adresse 

 

 

 
Telefon tagsüber 

 
 

Ca. Anteil in %: (LSG, NSG, Vogelschutzgebiet, FFH-Gebiet, etc) 

 

 

 

 
 

 

   2. Angaben zu Tierarten  
 

   Haben Sie aktuell Rebhuhnvorkommen?  

 
Nein Ja Anzahl Paare      

   Schwarzwildvorkommen?  

Nein Standwild Wechselwild 

 

   Frühjahrsbesatz Feldhasen  

 
Anzahl Feldhasen auf 100 ha ca.   

 
 

Ein Projekt von Exklusiv gefördert von Projektpartner 
 

        

1. Allgemeine Informationen 

Jagdrechtsinhaber 

(Eigenjagdbesitzer/Vorsitz. Jagdgenossenschaft) 



Aus welchen Gründen soll Ihr Revier für das Projekt ausgewählt werden? 

4. Beratungsauswahl und Eigenleistungen 

 
 

 
 
 

Eigenständig 

 

 

 

Kooperativ 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

Sie können zwischen einer Vollberatung oder einer Kurzberatung wählen. Vorraussetzung für beide Beratungen sind dieser 

Landschaftsinformationsbogens (LIB) und eine Übersichtskarte über das evtl. Projektgebiet. Bitte wählen Sie: 

 

  

• Beratung über maximal einen Jahresverlauf 

• Erarbeitung eines Lebensraumkonzeptes 

• Mitansprache von Bewirtschaftern und Jagdgenossen 

• Hilfestellung bei Grundanträgen für Förderprogramme 

• Beratung zum Thema Prädatoreneinfluss 

(in ausgewählten Projektbezirken) 

• Erarbeitung eines Lebensraumpotenzialkonzeptes 

• Beratung zum Thema Prädatoreneinfluss 

• Umfang 2,5 Beratungstage 

 

Wir sind bereit Eigenleistungen und Umsetzungsbereitschaft mit in das Projekt einzubringen 

(Beispielsweise: 2x jährlich Hasenzählung, Rebhuhnerfassung) 

Wir sichern die Überweisung der Teilnahmeschutzgebühr (s.o.) bei Aufnahme in das Projekt verbindlich zu. 

 

   Datenschutz  

Die im Rahmen dieses Fragebogens von Ihnen gemachten Angaben sind freiwillig und werden von den Projektbeteiligten unter Be- 

achtung der geltenden Datenschutzbestimmungen vertraulich behandelt. Die Daten werden ausschließlich für die Durchführung des 

Projektes „LEPUS-NRW“ genutzt. Eine Weitergabe der Daten erfolgt nicht. 

 

Ich habe die Angaben zum Datenschutz zur Kenntnis genommen. 

 

 
 

Datum Unterschrift 

 
 

Ansprechpartner für das Projektgebiet Rheinland: Stiftung Rheinische Kulturlandschaft 

Projektraum Niederrhein: Torsten Quinkenstein M. Sc. Nutzpflanzenwissenschaften | Tel.: 0281/ 47 57 26 37 | 

t.quinkenstein@rheinische-kulturlandschaft.de           

Projektraum Kölner Bucht: Jan Dirk Schierloh Dipl.-Ing. agr. | Tel.: 0228 / 90 90 72 27 |              

j.d.schierloh@rheinische-kulturlandschaft.de  

Stiftung Rheinische Kulturlandschaft | Rochusstraße 18 | 53123 Bonn | www.rheinische-kulturlandschaft.de | www.lepus-nrw.de 

3. Bisherige Hegemaßnahmen/Ausblick 

Was wurde bisher als Lebensraumgestaltung von Ihnen eigenständig oder in Kooperation umgesetzt? 

Vollberatung (einmalig Teilnahmeschutzgebühr: 150 Euro) Kurzberatung (einmalig Teilnahmeschutzgebühr: 100 Euro) 

mailto:t.quinkenstein@rheinische-kulturlandschaft.de
http://www.rheinische-kulturlandschaft.de/
http://www.lepus-nrw.de/

